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l eUi Mlk Wp (Pcnnsylvanicn,) Gedruckt und herausgegeben von Keck, Gttöh UiNb HelseilH, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

No. 8.

BargainS! Bargains!
Barga t u S '.

»IN nach Rllenlaun, daß da« Haus brechen müße
>enn da« Geld nicht bi« zu», Isten April ausbezahlt
i?da JosephStopp kein Gras unter seinen

leuvork verließ und den Herren ihre Schulden be-
hlte, und z.var in Gold, sich unter OMIi» belau-
nd, und losevh Stopp hat aiin ihr« Güter, an

NlelchfällS:?Nahe l Z.yvo gärds Seiden
von allen Farben und Preißen von 37 j Cents
die Jard bis zu L 2 W?ebenfalls nahe an II,»
LUl> AardS Alpaca», von Cents aufwärts

von allen StylS und Farbe» von Dreßgütern
und Katunen, bei der Karte z» 5 Cent« per
Aard, seiden-gesinischte Güter, Muslins, Bet-
ticking und frische Federn bei der Wagenladung.
erner-Tnch, Eußimers, BestiugS,

>d wohlfeiles Hosenstoff bei der Schiffladung,
guter Lumpen-Carpet zu ZljCents per ?ld.

sehr schöner importirter Carpet für 31l
und aufwärt«. ?Herrliche Ladies

Strümpfe an Kj das Paar,
Ladies Handschue an -t

Cents, Nadelar-
beit Collar»

»u 4
mts da« Stück. ?Parosols von IBZ bi» zu St

das Stück, weiße Crape SchawlS von L 5
bis 825 das Stück, und nahe an 13,-
. vl>t) Fancy SchawlS von den letz-

ten St?ls von Neuyork.

Ebenfalls ein großes Assortenient
Schäde« «on CcntS das Stück bis zu den

»sten Gold g.'idgten-als» ein schönc« Assortenient

Glas nnd O.uccnS-Waarcn,

Grozereien! Grozereien!
zu Cents per O.uart,also rom be-
stcn Äeu-OrleanS MolaßeS erster Lauf

WvWAUzu I .'j Cent» guter Zucker!

der Stadt, Seitenstücker.Schulter». HamS qebrock-
«><f. Kä« und Schmolz, alle« wohlfeil für »ai -

Fische! Fische! Fische!

sa'chuscn« mit et-1
waPl>9.»t!obaN!

ott gemacht. Stopv bat just einige Tage vor dem
en April nahe an lM> Aaßer Makrelen »nd Weiß-

t> hat bereits einige an seinem Stohr »nd wird die-
e an das weniger für Bargeld verkaufen

SchawlS. EärpetS. Dreßgü'er.

ch. EaßimerS, PantingS, ?sisch und alle andere Ar-

Güter di« er im Stohr hält.

Frau Stopp und Comp.
Sleichfall« ist e« bekannt, daß Frau Stopp und
mp. da« größte und modigste

sforteiuentvon Milliner - (vuter

llentaun baden, »nd e« ist gleichfalls bekannt, daß
die erste Cloße und meist fäshionat'le» Kunden in

Stadt und dem kande haben. Sic können nicht
en alle zu ?ptiefen," indem sie täglich alle die
IIS direkt von Paris erhalten. ?Und da dieselbe in
i Stande sind, so daß man sich aus ihre Güter,
de si« hier verkaufen, verlaßen kann, daß sie gera-

i ersonen welche fäshionable VonnelS wünschen
ichert sein, daß sie dieselbe erhallen können bei

lche, daß BonnetS ven 37j CentS bis das

ß-Kappen von 2.'» Cent« bi« HZ da« Stück.?
»er« und Flät« können an einem niedern Preis

ihnen gekauft werden, als an irgend einem an-
» Ort in dcr Ltadt.
Zergcßct nicht und ruftt bei ihnen an, eh« ihr!
two kaufn.

Frau Stopp und Co. I
'prilS. nqbv

Pennsylvania Drathwerke.
. 226 Aich-Straße gegenüber dcr Bread-Stra- i

Be, Philadelphia.

lcn Benennungen und Breiten,

Irbeiten, Eisen-RailingS, Eiserne Bettstellen
und alle Arten Garicn!Gcrälhschaficn, etc.

rdeckt auf^die best» Weis«, Drath und Dralh-Zen-

Ebenfalls i?Ein ganz vorzüglicher Artikel von
ercn Kounder«-Sieben und alle Arten Eisener,-
>tb Alle Arten Drath-Arbcil wird auf Bestel-
> rcrfertigt.

Bayliß und Darby.
Ipril O,ISSO. nq!ZM

Blenden und Schädes
hlfell für Bargeld. bei B. I. William«, No.

16, Nord kte Straße, Philadelphia.
!r ist der größte Manufakturist von
ster-Blenden und Händler in Fenster-SchadeS
jeder Benennung. Er ist Erfinder von allen

d, der an herabgesetzten Preißen verkauft wird.
>uff, und alle andere Farben ven Linen Schadet,
nming«, FirtureS, etc.

!t«dr-Schäde« werden auf Bestellung verfertigt.
17» B. I. W. ladet die Bürger rem Lande ein

rufen ehe sie sonstwo kaufen, und versichert fie,

tärzA. nqISA

Ein vortrefflicher
Einkauf von Waaren.

BargainS l Bargains ! BargaiuS I
Herrliche neue Trocken-Waaren, an dem

Stohr von

Guth und Nocdcr,
In der Stadt Allentaun.

Ladies Dreß - Güter.
z» allen Preißen, schwarz seidene Robes, sehr schöne
Anzona Ehallies, Dural ChallicS, Challi De «ain«,
Double Jube Varege Robe«, French Buff Vril-

"

Eine herrliche Auswahl SchawlS !

Guth und Röder.
MannS Dreß - Guter-

Guth und Nöder.
HauSlialt- Artikel.

Guth und Röder.
Grozercienl

Gutl? und Röder.
Qtticnswaaren.

Guth und Röder.
Tisch- nnd Flvor-Ocl-Tnch.

Alle« wa« in diesem GeschäftS-Zweig verlangt wer-
den kann, trifft man ebenfalls bei ibnen an, und sie

»tS"Aile Arien der gewöhnlichen LandeSproduk-

ten werden im Austausch für Waaren angenom-
inen, und dafür dcr höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Nöder.
Dankabsiattuug.

UNI eine Fortdauer und Vermehrung derselben, und

fühlen versichert daß sie in Hinsicht dcr Güte der
Waaren und der billigenPreiße alle befriedigen kön-

nen.?Rufet daher an und überzeugt Euch von der

W'brheit des Obengefagten. Vergeßct den Ort
nicht, eS ist derselbe No. »,West-Hamilion Straße,!»
Allentaun.

Guth und Röder.
Avril. k. lö.'l>. «abv

Charles Küchlein,
Steinkohlen- und Holz - Händler

der Stadt Allentaun,

Wünscht seinen Freunden und dem geehrten Pub-
I likum überhaupt, anzuzeigen, daß er die Kohlen-
! und Holz-Aard, welche früher von Krauß und
M 0 hr, in dcr Wasserstraße, ain Ecke der Union

s betrieben wurde, neulich i iflich an sich gebracht
hat, allwo er »iin allen Zeiten einen ungewöhn-
lich große» Sloj

Von cllen Arten Steinkohlen,
von der besten Qualität zum Verkauf auf Hand
halten wird. Seine Kohlen sind alle sauber
gewaschen, und müßen ganz rein sein, ehe
sie an Kunden überliefert werden, und wenn sic
das nicht sind, so werden sie noch zuerst gegen ei?e
lScreen geworfen. Seine Preiße sind dabei so
i niedrig, wen» nicht niedriger, als an irgend einem
! andern Drt dieser Stadt, und daher findet das
Publikum es sicher zu seinem Vortheil, Kohlen von
ihm zu kaufe», indem man dieselbe dann ganz
fäuber erhalt. So hält er auch zu allen Zeiten

Alle Sorten vom besten Brennholz,
dürres, sowohl wie anderes, gerade so wie es nur

j verlangt werdcn kann, zum Verkauf auf Hand ?

und auch hicr sind seine Preiße ganz billig.
! Für bereits genoßene Kundschaft ist er dankbar.
I und bittet um ferneren Zuspruch, den er sich durch

gute Artikel, guie Behandlung und billige Preiße,
zuzusichern im Stande zujsein glaubt.

April 2l). nq3M

ISL I'KO7"I'IN6
Li. eii.vui.xB

Black Lasliaro
Werden an den stlgendcn stehen :

Samstags und Donnerstags in A'.ntaun.
Montags und Mittwochs 'n Ir->.mansburg.

> Divstzzs >" B-th.
?r?'taa, in

l April6, 1859. nqbv

Attentown
Cabinet-Waarenlager

No. 2g, W.'st-Hamilton Straße, ncbcn dcr

Patriot Office.

MSSS N j!Ä WSÄVSSo

daß sie umläiigst in dicfem Geschäft in Gesellschaft ge-

CabittetwaKverv
jeder Benennung, bestehend aus Bureau«, Side-

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,

bieten.
Sic verfertigen ebenfalls auf Bestellung jede Ar-

ven Furnitur, und jeder von ihnen verkaufte Artik.l
iftwarraniirt vollkommene Zufriedenheit zu gewähi
ren, oder kein Berkauf. Daher rufet bei ihnen an
und sebet für euch selbst, an
No. 29 West Hamilton Straße, oder am Schild

der Venilian Blenden.
Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar 16. 1 "al?

Nortbämpton Akademie.
Caston, Pa

Das zweite Quartal der Frühlings Schung
dieses Instituts fängt am Montag de» t. Apiil
an und dauert eilf Wochen, wenn ein Pacanz ven
sechs Wochen folgt.

Die Herbst' Sitzung beginnt am Mittwoch den
29. Juli und dauert 22 Wochen.

Das Lokal, ein große« vierstöckigteS tacksteiner«
»es Gebäude, (ehedem bekannt als die ?Tempe-
ren; Halle.") wird gegenwärtig zu einem Seminar
erster Klasse für die Unterrichtung von Schülern
beider Geschlechter hergerichtet.

Die Boarding Schüler werden zwei getrennte
Gebäude bewohnen, welche mit Privatzimmern ein-
gerichtet sind. Erfahrung hat gelehrt, daß es
entschieden nachtheilig ist, daß mehr als zwei Schü-
ler ein Zimmer bewohnen, weshalb die Einrichtun-
gen in dieser Schule demgemäß hergerichtet wur-
den.

Das Vorhaben dieser Schule ist, Knaben und
junge Männer für das Kolleg und Geschäft zu er-

ziehen. Jungen Damen werden ausgezeichnete
Lortheile geboten, eine tüchtige Erziehung zu er-
langen, indem nur tauglich» Lehrer angestellt wer-

den.
Da der Principal eine vieljährliche Erfahrung

als Lehrer hat und feine ganze Zeit diesem Ge>
schäste widmet, so hofft er auf einen große» Theil
der öffentlichen Gunst und macht achtungsvoll auf
selne Schule aufmerksam.

Die Bedingungen per Quartal In den gewöhn-
lichen englischen Zweigen betragen für Boarding-
Schüler 'SA7.St). Unterricht für Tagschuler von
55.25 bis ?8 W. Für höhere englische Zweige i
und Classic« wird besonders gefordert. Auch wird
für die Erlernung der modernen Sprachen und der
Schönschreibkunst extra berechnet. Rechnungen
werden voraus bezahlt.

Nachwcisttngen.
Ehrw. John Vandervler, Easton.
Achtb. John K. Findley,

?

M. H. Jones, Esq., ?

I. P. Hetrich, Esq., ?

Samuel Sandt, M. D. ~

Henry Dettweiler, M. D. ~

C. C. Jennings. M. D. ~

Cireulalre und fernere Auskunft ad-

tLhrw. John'lV.Lcscher,

Easton. März 30. 1859. nqliM

Luok!» ; I'orli, Ueef, Alutton, ijmolceci

>lu»t!!. peiultrv, <Zi>mo, Nuller, I^rä,
'

I.IVLL'l'oMi,
18 t 65 lirst

liuvv !>!orl>> of Street, I'i . Vörie.

0ül««3 llLl.k'liioN.
sul>- 28. jV

Dr. I. Mecklev
Bietet dem Publikum seine Dienste an al« Arzt,

Wundarzt, nnd Geburtshelfer. Seine Offis ist
No. 72. Nord 7te Straße, in Allentaun. nqbv

I ig'.' Mos»r. I

Mittwoch, den Ilten Mai, 1839.

Nene Waaren.
Wolle «-Mb MtLeSge,

Stohrhalter in Allentaun,

Don allen gewüiHchten Trockenwaaren

St'ck begeht nämlich zum Theil au« folgenden Gü-

Schwarze und Fäncv Seide, herrliche DelainS,
schöne Poie De Theures. Plaid Ducal« und
Valencia, einfaches und Bay.idere Tuch, Wol-
lene DelainS, SchawlS, CollarS u. f. w.,

Ladies Trauer-Waaren»
?on den desten Sorten Dreß - Arinche«. Strümpfe,
Handschuhe ie.

Vollfiändig

Tuch, Cassimere, Cassinett, baumwolle.
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen Musllns, Checks,

nnd Linen,
alle« v«m besten MateM und zu den «iederste».
Preisen.

Wolle und Vurdge.

Grozereien.
Ein Herrlich-S Assortemcnt ven Grozcries. al« Zu-

cker, Saffee, Tarup, Tbee, Schinken, Beef. Mewürze,

Wolle und Vurdge.
CärpetS und Oeltuch.

4-5-L-und Oeltuch dcr besten LZerser-

Wolle und Burdge.
Ma treten

Wolle und Vurdge.

Salz! Salz Dal;:

Wolle und Burdge.

OntenS-Waaren.

Wolle und Nurdge.

Dankabstattung.

Wolle und Burdge.
Allentaun, April ö. nqbv

Ein neuer und wohlfeiler

Kleider Stohr,
In der Stadt Allentaun.

Meligtz nnb Veeknigf

Neuen Kleider-Stohr

den bi« sie ihr neue« Gebäude errichtet haben, wel-
che« geschehen wird sobald als e« sich thun läßt, ?und

Herrlichen Stock Güter,

Ztölte, Hosen, Westen, Wamsen, u. f. «.

schon lange diese« Geschäft betrieben haben, und das-
selbe daher gründlich verstehen, st können sie für ei-
nen jeden Artikelden sie verkaufen gutsprechen. Und
solche Artikel die besonder« bestellt werden, müßen
den Kunden auch auf« beste »aßen, so viel so, daß sie
sich in dieser Hinsicht von keinem andern Etablise-
ment übertreffen laßen werden. Ferner halten fie
zum Verkauf

Hemden, Unterhosen, Hemdekragen, GravatS,
Strümpfe,

und kurz alle« wa« zu einem vollständigen Kleider-
stohr gehört. Alle ihre Preis« sind sehr billig, unb
man kann sich strenge darauf verlaßcn, daß sie sich
von keipem andern Etablifemen» in dieser Stadt un-
terverkaufcn laßen werden-und sie fühlen versichert
baß sie etwa« wohlfeiler verkaufen können al« die an-
dern, denn al« praktische Schneider werden sie fel bst
nach derScheere und Siadel greisen. Sie bitten da-
her um geneigten Zuspruch.

Sie sind dankbar für bereit« genoßcne Kundschaft,
und sic werden sich stet« bemühen sich dieselbe ferner-
hin, 112« wie eine Vermehrung, durch billige Preiße,
gute und fäschionable Artikel, und gute Behandlung,
zu verdienen, wofür sie such allezeit herzlich dankbar
fühlen «erden.

JotnNeliah.
John L. Breinig.

Neue
Frühjahrs -Waare»,

An der neuen Firma von Reninger
und Scheimer,

No. S Wrst-Hamilton-Straße,

reß -Wa ar en

Dre^-W

Reninger u»d Scheimer.
Ein große« Assortenient ven ungebleichten

Mltline, ron allen Preisen und Qualitäten, Bedtick-
ingS, Checks, Tisch-Owper«, O uilt«, Jrisch-LinenSu. 112 w., ganj wohlfeil zu haben bei

Neninger und Scheimer.
Ein große« ?lssorle»ient von ?ädie« laeeonet

»nb Swiß-Nadel Arbeit Cellars, Marsellen Bosome
und Kragen, zu verkaufen bei

Reninger und Scheimer.

Larpets und Oeltuch.
und Wischtücher, von allen Styl« »nd Preißen, zu ha-

Nentnger und Scheimer.

Ouiens u-Glaßwaaren
Ein große« Assortenient von wohlausgesuchten und

ganz wohlfeilen Queen«-und (Naß-Waaren,zum Ver-
kauf dei

Reninger und Scheimer.
Alle Arten Tuch fiir Mannsleute, be-

stehend aus schwarzem, braunen» und
blauem Tuch, schwarzem und fäney Caßimeren, Sat>
linctt«, Tweed», Kentucky ?ltanS, Silk-Zatnn, Vel-

Neninger und Scheimer.
Geoeeetes.

ne«?Makrelen, Herringe, Cotfisch, n. f. w., alle die-
se Artikel verkaufen sie woblfeil für Bargeld und San-

Renlnger und Scheimer.
Allentaun, März 2Z. ngbv

Cü ist sonderbar
und doch ist es wahr,

Allentaun <?lnna Stohr,

kann, wo« in dem Wege von
OueenSwaaren, Dels oder Crockerieso wie

Stein-, Erden«, Brittannia, Glas» und gel-
ben Waaren, und Lampen,

im allgemeinen Gebrauch sind ?und zwar an Prei-
sen weit niedriger al« dieselben früher in Lecha So.
gekauft werden konnten? ehe der

Allentaun Stohr

gleich kommen kann der nicht den nämlichen »Plan
einschlägt. Wir haben gleichfalls eine Derbeßerung
in dem

Lampen-GeschSft

zilglichcrbezeichnet werdin, al« irgend etwa« da« bie-

Einfachlieit/ Reinheit und Helligkeit de« Licht«. Zh-

wird. Ich kann dadurch ein Sicht welche«
den 6 besten Unschlitt-Sichtcr gleich kömmt für 1 Cent
die Stunde, oder ein Licht welche« !) Unfchlitt-Lichter
gleich kommt fiir I j Cent per Stunde. E« ist diese
Lampe al« eine Hand-, Stand- ode.' Lisch-Lampe ein-
gerichtet. Gleichfall« als eine

Parlor- und Ornamental - Lampe.

Allentaun Chitu» Stobr.
Februar 24. Nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Eaunty Bibel-Gesellschaft hat ihre

Ni-derlage im Büchstrhr zum ~Lecha Patriot" in
Allentaun, wo Li!e!n und Tes!aire!?te in vers-Li«.
denen Sp-acheii zu den b.utgsten zu hab«,
find. >

Da« berühmte
K L C ö b e e»E m p o v t lr m.

Keck und Newhard,
No. 3b Ost Hamilton Stiaße, Allentaun,

Sin Irischer Verrath und große Auswahl ven

»ige Zahlkjeit.

! I ° mit der
j grüßten Sergsalt und auf-

gemacht nach ten^ieuesten
za erweisen als da« für was sie verkauftwerden.
dige Frack - R ö ck e, verfertigt
nach der neuesten Mete, au« französische», und eng-

Handschuhen, Striinipfwch>ren und Zlegcn^chirme».
Soeben erhalten, ein große« Assortenient von ftbwar-

zen und fanzy Tüchern/Seininer-Rockzeiigen, schwar-
zen Doeskin und fanc» Salsimere«, französischer Lein-
wand i und eine greße Verschiedenheit ven neuen und
modigen Waaren fiir Hosen und Westen, welche auf
Bestellung ausgemacht werfen aus die billigsten Be-

Alle Artikel werden verfertigt unter dcr Aiifsichl

Cbarlca ReL.
Joseph F.Newl'ard.

April 0. nqbv

Fro>l«a^"^h^
in 50 Wochcnlicferungen zu l5 Cents oder in 6

Bänden zu 51.25,

Gewinn Antheil für das Publikum
szotto, ?»o ovo, oder

und zwar
öZvlll),S'WOV oder S6OW für einen Abonnenten ;
KSV6 oder Lll)VO für einen Agenten; und
52500, LSöv» oder ?BWO zur Gründung eine» i

deutschen Hospitals in New-lork.
Noch nie ist, weder hier noch in Europa, ein litt-

die Werke de« grcjttrn jeht lebenden deutschen Dich-
ters. Wer brstclll, schafft nicht

«en selbst gelegt und der öffentlichen Eonlrolle anheim-

Am 15. Mai 1858 Hot die Herausgabc in Wechen-

Wechenliestrung kostet 15 Cent«, seder Band
Schön gebundene Eremplare kosten 25 Cents mcbr
per Rand. DaS bereits Erschienene wird fofert und

die Fortsetzung immer bei Erscheinen geliefert. Die
Bestellung gilt für das ganz- Werk.

Ausfilbrliche Anzeigen sind bei allen Agenten z» '
haben. Solide Männer, welche inOrten, ws noch
kein Agent ist. die Agentur übernehmen wollen, bitte !
ich, sich an mich zu wenden.

Friedrich Gerhard.
(Post-Box 4«1 l.)

August IS. !858. nqll

Grofte BargaittS
für Frühling und Sommer?

und Mehger. !
Südost-Ecke der Hamilton und sechsten Straße in

Zlllinlaun, ,
sind letzt aus« allerkeste vorbereitet, alle recht zu be- ,
dienen, die Vei ihnen ansprechen. Wir sind soeben
von Philadelphia zurückgekommen Mit einem frischen
Verrath v«n Gütern, die wie überzeugt sind mit de-
nen von irgend einem andern Etablißement in der

niedersten Baargeld -Preisen und können niedriger
verkaufen al« alle andern, weil wir alle« zu Casch-
preisen einkaufen.

Fertige Kleider
haben »vir eine herrliche Auswahl auf Hand, die wir
zu sehr billigen Preisen für Baar verkaufen. Unser
Stock besteht aU« Frack», Dreß-, Geschäfts», und Ue-

ber»Röcken vsn allen Art n i Seide-Velvet, Seidene
und alle andern Arten Westen t Hosen von jeder Ar».
Overhall«. Kragen. Hemden, Halstücher und

Kunden Arbeit

ZtvreU und Mepgcr. I
Ztllcvt 'u«, AprN ? nqbv I ,

laljMing 11.

große (Gelegenheit !

Ein herrlicher Stock

Güter.

W.st-Hamilton - Straße, No. 11, früherer Gcschäst«»

rath
'LS g » che B

- Von Frühjahrs - Kleider
' auf Hand haben. ?Derselbe ist weil größer al« zu !r»
' genb einer Zeit vorher daselbst gehalten wurde und ihr

EtablisemcnttaSbesteingerichieste i» AUentaun.?Sie
halten alle« welche« ven Männern und Knaben in ei»

Kleiderstohr gesucht wird, welche Artikel alle -n
sehrniederenPreißcn verkauft werden.?Sic bemühen

l «igt sind mehr so, al« sie in irgend einem Etat ttse-
menl in dicferStadtangetreffen werden.?Ruf! daher

> bei ihnen an dem

Geschmackvollen Kleider-Haus
> an, und ihr werdet finden, daß die« der Ort für Alle
> ist.?Ihre Frühjahrk-Einkäufe schließen »eiie undge»
> wünschte Style« in sich, solche, die in keinem andern
KaiisiiiannS-Schneider-Elablisenitnlin Allcntaunan-

allergrößlen Sergfalt ausgewählt, und werden nach
de» »euesten Style« und ,?ashion» aufgcncch», und

> werden gewarnt daß sie gerade das sind, für wa« si«

- Gedächtniß, daß e!n >ede« Kleidnng«stü<s welche« in
diesemEtabliseiünil verkauft wird von ihnen selbst qe-

> macht wird, u»d daß nian sich daher darauf verlaßcn
- kann, daß die Arbeit gut und dauerhaft ist, Hier
, darf auch nicht vergeßcn werden zu melden, daß si«

Hrn.E. Srelller alSAnsschneiderengagirthaben,
- dcr in scinci» Geschäft im ganzen Staat'nicht Ober«

troffen wird daß die Kleiderwelche sic verfertigen
daher auch paßen, versteht sich von selbst. -Linter

> ihrem ungeheuern Assortenient findet man!

l Kurz, alle Arte» Artikel, die für Frühjahr« Klei-
der verlangt werden können.

Die wichtigste Thatsach« in Bezug auf Breinig
und Colver's Stohr, ist die, daß sie flirCäsh
kaufen, und daher können si«
Billiger verkaufen, als irgend einige

der andern ;
ihre Güter werdcn untcr ilircr eigenen Aufsicht auf-
gemacht, und zuletzt, doch auch nicht zum Wcnigstcn t
Sic verkaufen dieselbe nurflirda«wa«sie
wirklich sin d.?Sie haben auch einen großen
Stock von
Halstücher, Hemden, Collar«, Strilmdsc, Unter- .

ttnrer-vojen von allen Arten
und kun Alle« welche« gewöhnlich in Stohr« dieser

Rufet an und sehet ihre Güter, ehe Ihr sonstwo
kaufet, den sie zeigen ihre Waaren alle ganz gerne,?
indem sie versichert fllblen daß alle dieselbe eine ge-

Für bisherige liberale llnterfilihung zollen sie ikrctl
Unterstiißer hcrzlichen Dank und werden sich ferner-
hin bestreben, durch billige Preiße nnd gute Artikel
die Zahl ihrer Kunden noch um viele« zu vermehren.

Breinig nnd Colver.
März IN. nqb,

Tie neue und wohlfeile
Allentaun Aut-Mnnnfaktnr.

Wiebsv

Hut- und Kappen - Manufaktur
?!o. 17, West Hamilton Straße, Allentaun

errichtet haben, und jetzt mit einem ganz neu,n und

Huten und Kappen aller Art,
für die JahrSzcit, versehen

Sie entschlossen Güter

einen vollständigen Hut und Kappenstohr gehören,
bei ihnen an,»treffen sind. Indem ihre Hüte und
Kappen beinahe alle unter ihrer eigenen Aussicht in

nen sich auch alle darauf verlaße», sie vo'i/ erster

lLT'Äbre Geschäfte werden beim Groß- und Klein»
Verkauf betrieben und Stohrhalter vom Lande wer-
den es gewiß zu ihrem Vortheil finden wenn sie bei
ihnen anrufen ehe sic sonstwo kaufcn.

sind dankbar für bereit« gendßene Kund»
fchaft und werdcn durch gute Artikel und billigePrei»
ße ihre Kundschaft immer noch weiter auSzudchnei»

August Ist. nqll

Ein herrlicher Stock

Wand -Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten/

schönsten und besten Stock Wandpapier, für
parlomo, Gänge. Stuben und Rüchen

erhalten, der noch je in AUentaun war. Dies ist
keine Ucbcrtriebcnheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß sie eine Einrichtung
getroffen habe», wonach sie immer dieneuesten
Styles erhalten, nnd ihr Papier gerade an Phila-
delphia und Neuyork Preißen verkaufen können?
und wodurch sie nun Inden Stand gefetzt sind, be-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als die« sonstwo
geschieht. Wer daher BargainS machcn will, der
ruse unverzüglich an, denn sie sind iir. Stande all?
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reck, Gutl) und Helfrich.

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment PortmcnalS und

Pocketbücher, soeben erhalten und an h-rabgesetz-
en Preisen »u verkaufen bei

6t 6, Duih «. H«lfr! ch.
, 5 nf»a!dai«j w-Ickic« Kinder

nehmen können, s« nne auch all» andere Medi»
z'nen, zu haben bei H. DN>s»r.


